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“Climate farming” ist schick und notwendig ?!

www.bmu.de/publikation/klimaschutzprogramm-
2030/

[1]

[2]

[3]

[4]

[5]

[6]

[7]

[8]



Dr. agr. Rico Hübner  |  DeFAF e.V.  |  29.09.2025
3

Dr. agr. Rico Hübner  |  DeFAF e.V.  |  29.09.2025
3

Dr. agr. Rico Hübner  |  DeFAF e.V.  |  18.09.2025
3

Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz (ANK) zur 
Stärkung und Wiederherstellung von Ökosystemen

• 69 Maßnahmen in zehn Handlungsfeldern
• HF 6 Böden als Kohlenstoffspeicher  6.1 Erhaltung und Neuanlage von 

Strukturelementen und Flächen insbesondere der Agrarlandschaften mit 
einer positiven Klima und Biodiversitätswirkung (Hecken, Knicks, 
Agroforstsysteme, Baumreihen oder Feldgehölze) gezielt fördern

„gemäß § 3a Klimaschutzgesetz sollen in Agrarlandschaften integrierte Strukturelemente und -
flächen erhalten und ausgeweitet werden. Hecken, Knicks, Baumreihen, Feldgehölze und 
Agroforstsysteme zeichnen sich insbesondere gegenüber Ackerflächen zum einen durch einen 
höheren Humusgehalt und damit eine höhere Kohlenstoffspeicherung im Boden aus. Zum anderen 
legen sie im Gehölzaufwuchs Kohlenstoff längerfristig fest.“ 

Stellungnahme des Wissenschaftlicher Beirat für Natürlichen Klimaschutz: WBNK: Prof. Andreas 
Gattinger

Kabinettsbeschluss vom 29.03.2023

[9]

Das ANK muss in die Umsetzung kommen!

[18, 19]
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C und C-Speicherung auf dem politischen Weg

• European Climate Law (Regulation (EU) 2021/1999) & Jul 2021: Resolution 
Landnutzung, Forst und Landwirtschaft (LULUCF) ((EU) 2018/841): 

• EU-Ziel C-Speicherung 310 Mt CO2Äq bis 2030 (Annahme das 230 
schon laufen)

• Klimaneutralität des Land-Sektors bis 2035

• Commission Communication zu nachhaltigen Kohlenstoff-
kreisläufen

• „decarbonisation, carbon recycling, and carbon removal“ [10]

Farming and forestry practices that remove CO2 from the atmosphere or reduce soil emissions 
contribute to the climate neutrality objective and should be rewarded, either via the Common 
Agricultural Policy or other public or private initiatives. Specifically, this Regulation should take into 
account farming and forestry practices […] agroforestry and other forms of mixed farming; […]

20-02-2024 [11]

• Interinstitutional File: EP  COM soll „maßgeschneiderte Zertifizierungs-
methoden für verschiedene Arten von Kohlenstoffabbauaktivitäten„ auf der 
Grundlage von: Quantifizierbarkeit, Zusätzlichkeit, Langfristigkeit und 
Nachhaltigkeit erstellen.
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Politische Ziele für DE

Saldo der THG aus dem LULUCF-
Sektor in den vergangenen Jahren 
häufig positiv und betrug 
beispielsweise im Jahr 2022 netto ein 
Plus von 4,4 Mio. Tonnen CO2Äq
[14] * Umrechnung da bei der Photosynthese 3,67 kg CO2 in umgewandelt in 1 
kg C umgewandelt werden

Realität
• >2030 sollen im Mittelwert der Jahre 2027 

bis 2030 im Saldo mindestens 25 Mio. 
Tonnen CO2Äq,

• >2040 sollen im Mittelwert der Jahre 2037 
bis 2040 im Saldo mindestens 35 Mio. 
Tonnen CO2Äq,

• >2045 sollen im Mittelwert der Jahre 2041 
bis 2045 im Saldo mindestens 40 Mio. 
Tonnen CO2Äq pro Jahr eingebunden werden.

KSG 2024 hat Ziele für den LULUCF-
Sektor gesetzt

Wie können effiziente naturbasierte C-Senken außerhalb des Waldes realisiert 
werden?

[13]
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Förderfläche in 2026 (Mio. ha) 
THG-Minderung in 2026 (Mio. t CO2Äq)

GLÖZ 2: Schutz von Feuchtgebieten bei Verzicht 
Umwandlung in Ackerland

GLÖZ 8: Nicht-produktive Flächen auf Ackerland

ÖR 1: Nicht-produktive Flächen (Brache, 
Altgrasstreifen)

ÖR 2: Vielfältige Fruchtfolge

ÖR 3: Beibehaltung Agroforst 

ÖR 4: Extensives Dauergrünland

ÖR 5: Kennarten Dauergrünland

ÖR 6: Verzicht Pflanzenschutz

ÖR 7: Natura 2000-Gebiete

Absolutes Potential hoch trotz geringer Förderfläche

Darstellung auf Basis  von Daten aus [7, 12]
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DeFAF Themenblatt #10

• Durchschnittliche Festlegung von 10 t CO2Äq je ha und Jahr in der Biomasse.
• Auf der LF läge das Potential bei geschätztem Gehölzflächenanteil von rd. 1 mio. ha AFS 

bei 10 mio. t CO2Äq.  40 % der Emissionsreduzierungsziele bis 2030 bzw. 25 % der 
Emissionsreduzierungsziele bis 2045 im KSG 2024

Oberirdische Biomasse
Stammholz, Kronen-derbholz, 
Äste & Zweige

Auflagehorizont
Oberflächen- & 
Blattstreu

Management
Anbauverfahren, PSM,
Düngemittel

Gesamtmenge
Kohlenstoff bzw. 
CO2-Äquivalente

Unterirdische Biomasse
Grob- & Feinwurzeln

Ober- & Unterboden
Bodenkohlenstoff

Verwendung
Verarbeitung, 
Substitutionseffekte

Sequestrierung
Zu-/ Abnahme je Hektar

& Jahr

Biomasse Boden
Vor- & 
Nach-

gelagerter 
Bereich

THG-
minderungs-

potential

[8]
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Gesetz zur Zertifizierung der Kohlenstoffentnahme 
(CRCF, 2024/3012)

• Carbon Farming sollte nach CRCF “no significant
harm to the environment” darstellen (gilt für alle 6 
“Sustainability-Bereiche“ A, B,…F) die in der  
Sustainable Finance Taxonomy Regulation 
(2020/852) spezifiziert sind.

• (F) Schutz und Wiederherstellung der Biodiversität 
und von Ökosystemen, inklusive der Böden unter 
Vermeidung der Bodenverschlechterung, einzige 
Bereich wo ein klarer “Co-benefit” erbracht werden 
muss. [17]

Was ist das Referenzsystem in der Nachhaltigkeitsbewertung? 
Wie lassen sich Co-Benefits nachweisen?

[16]

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=OJ:L_202403012
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=CELEX:32020R0852&from=EN
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Biodiversitätsnachweis als neue Herausforderung

• Potentielle Indikatoren für Biodiversität und 
Ökosystemgesundheit  im Carbon Farming Delegated
Act of the CRCF (Bereiche A, B,… F) vorgeschlagen

• Sustainable Finance Taxonomy Regulation (2020/852) 
stellt ein “technical screening criteria for sustainability”
in Aussicht um den “substantiellen Beitrag” und “keine 
signifikante Schädigung” für folgende Bereiche 

a) Beitrag zur Natur & Biodiversität
b) nachhaltiges Landmanagement
c) nachhaltige landwirtschaftliche Praktiken
d) nachhaltige Forstwirtschaft

Welche Biodiversitäts-Indikatoren sind Praxistauglich?
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Methodik der Zertifizierung
C-Entnahme und 
Bodenemissionen (MRV)
Vorschlag 2024 von DG CLIMA für den Bereich 
“Soil Carbon in Mineral Soils and Agroforestry” 
unter CRCF 

EURAF kommentierte 14.11.2024 & PB #20 

Mein Kenntnisstand:
• Grünland / Ackermaßnahmen 5 Jahre „activity

period“
• Wald: 30 Jahre
• AFS erster Entwurf 15 Jahre „activity period“ 

und 5 Jahre „verification period“
• derzeit wohl 30 Jahre „activity phase“ analog 

zum Wald, geplant, +5 Jahre „verification
period“

Welche MRV-Monitoring Zeiträume sind für AFS in DE realistisch?

[13]
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Offene Fragen

Wie können effiziente natur-basierte C-Senken außerhalb des Waldes realisiert 
werden?

Was ist das Referenzsystem in der Nachhaltigkeitsbewertung? Wie lassen sich 
Co-Benefits nachweisen?

Welche MRV-Monitoring Zeiträume sind für AFS in DE realistisch?

Welche Biodiversitäts-Indikatoren sind Praxistauglich?

Das ANK muss in die Umsetzung kommen!
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